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Kapp die Zweige an  
beiden Enden, sodass  
du das Mark darin siehst. 
Entfern auch Blätter  
und Triebe.

Wie du ein Nest  
für Bienen baust

Der Trick für draußen

Falls deine Pflanze  
Dornen hat, zieh dir 
Gartenhandschuhe zum 
Schutz über. Schneid  
mit der Heckenschere 
mehrere einen Meter 
lange, gerade Stängel 
oder Zweige ab.
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Du brauchst: 
	○ eine dieser Pflanzen: 

Brombeer- oder  
Himbeerstrauch, 
Königskerze, Distel  
oder Klette

	○ dornenfeste  
Gartenhandschuhe

	○ Gartenschere
	○ Schnur
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Befestige die Zweige 
senkrecht mit Schnur, 
zum Beispiel an einem 
Gartenzaun oder Balkon-
geländer. Du musst sie 
nicht vor Regen schützen.

Warte, bis eine Wildbiene 
einen Zweig besiedelt. 
Dafür nagt sie das Mark 
aus dem Innern. Sie legt 
Eier hinein und Pollen als 
Nahrung. Danach ver-
schließt sie die Öffnung.

➂

➃ Wichtig: Lass deine 
Nisthilfen über den 
nächsten Winter  
hängen. Die jungen 
Bienen schlüpfen  
erst im Frühling. 

➄

Diese Wildbienen könnten 
deinen Nistplatz anfliegen: 
die Dreizahn-Mauerbiene, 
die Keulhornbiene, die 
Maskenbiene oder die 
Gelbspornige Stängelbiene. 
Schau dir im Internet an, 
wie sie aussehen! 

Nächstes Mal: Bau eine Sonnenuhr


